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>

^ïits ber Jtt)aiifl5ttrßeit5an(ioH.
SJerttttlttr (ju einem ©ngeroiefenen, ber trog- meEjttägigch Slrrefteë fid)

roeigert, bie Slrbeit aufjunerjtnen): SBie tönnen fie fid) unterftefjen, in fo
beharrlicher SBeife bie Slrbeit ju oerroeigern ?"

îetittirter : SBenn id) botte arbeiten roollen, roäre id) nidjt rjierjer
getommen."

3ttftr»itor I. ftloffe: 3Baê erbält ber ' beutfdje ©olbat alle oierjehn
Sage?"

®olbat: ©einen ©olb

3n|irnftor: Unb ber ©djroeijerfolbat?"
oloat: ßin abgeanberteê Unifotmftüct

St

§6araftteri|iifu). =sss
£aê ift aber eigentlid) en griiêlidji ©ad), baê SBaffer.

8.: 3a, 'ê gür, baë ift aber no ôppiê anberë.

Ä.: ©o roeifet bu benn nit, roaë SBaffer ift?
SB. : Cljo, ba müfsti benn nit en 2JÎ il d) b änb l er fn!

(Sine untröftlidje SBittroe fjeirattjete roieber, nodj not baê 5£rauerjat)r
abgelaufen roar. gaft ju felber Qüt rourbe ber ©rabftein für ben unoer*
geblieben Seligen" fertig. 5Run batte ber SBilbtjauer aber etroaê ungefdjidt
gearbeitet. SDcan laê bal)er anftatt 3ur (Erinnerung an meinen l. ÜBcann",

an meinen I. SDtann".

G55= ^rofefl.
Ä.: 5)u bift ein bummer ËexV.

S.: ®u lügft, i ba ja 'ê patent.

^ ^ftmmftdjeö- ^=>
aiatiierßlmmet : fee'it ber edjt au Oeppiê j'ftimme bte?
SÄutter: Settjti reidj gfdjtoinb 'ê SBäfdjbaffin überobe, eê ift mer

oorgefter gjpalte unb F)et jegt ganj be STon oetlote.

c£dtibftdj, fit fließ. ^2Kogn : 9]u Efjinber, bir müfjt ttfftab.
ßinbcr: 0, mir möge nit, eê ift ja no oiel 3'früfj.
SWaa.o: 3a roobl, b'OJtutter hetë g'feit, ft mufj be 'ê Sintud) brudje

für b'^abd)üd)li bruf j'lege.

'gSentMffdj.

Si fn'ê iê ft;ê iftgê. ©cwtäbüüett gä fuedjä g'gangä.

SBrieffaftett fret ffletattioa. w=>

L. M. i. B. SDa man sur ©tunbe nodj
febr barüber im Steifet fein tann, roie bie
©adje entfdjieben roirb, abftrabireit roir »on
berartigen jjtlufrrationen, roeil fte al« 93e=

etnfluffung aufgelegt roürben. Wasserd.
3br Jtanton bat fidj afletbtttg« in bem
fragt. Setidjte eine ftarte $rife gebolt, allein
aucb baë SBifcemadjen oermödjte nidjt ju
belfen. H. M. Dîidjt ganj im Zon unfer«
Statte«. Jobs. SDanf unb ©rufj. etroa«
bebeutungêooller, roenn roir bitten bürfen.
G. J. 3a, aber e« bebarf nodj »teler 2ttt=
firengttng. F. i. L. Reifen, nein SBet
tjat ben S3etein mebr im ©tidje gelaffen, at«
3&r £gbl.". ©afe ba« Siebdjen uadjgebetet
roirb, barauf tönnen Sie fidj oertaffen, aber
©ie müffen aud) warten, bi« ber Krug ooti
ift. G. i. Col. Sftit SDanf ertjalten unb
beforgt. J. M. i. M. 9cttr 2Ruuj, ber
SeÇte bot ttodj nidjt gefdjoffen.

' Orion.
SDie Suft etroa« reiner, aber nodj immer ftarf ju- ©crotttctu geneigt, ©rufj.
Bl. i. Wien. SSie ©ie fetjen, oerroenbet. 3m Uebrigen würben roir feineufatl«
fagen bürfen: ©Ott, idj baute SDir, bafj id) nidjt fo bin roie k. Gl. i. Ch.
3«, e« ifi eine ©djtoadje, bajj roir immer oon ber fauten ©urfe teben, bie roit
faum bem IRamen nad) fennen. SDennodj balten roir 3bre Steqüioaletttc ttodj
nidjt füt bthtgüdj. SBenn'« gebt roie biefen ©ommer, roanbert bte ©urfe ju ben
überrounbenen ©tanbpuntteu. Stud. i. B. Sieitt, bei un« roar bie greffe
am §odjfdjuI}ubilaum roenigfien« bis 31t getoiffem ©tabe foulant betücfftdjtigt.

Frl. Kl. i. Z. ©otite bie 33ctteffenbe toitftidj iu Sittiurgie oetfttnfen fein?
SDa befanb fie ftdj roatjrfdjeiutidj in ber betannten belirirenben 33erfammtung.
SBitte barüber ju belibtrtten. Alt. Frd. i. Wash. £er mit bem Ueber=
feeifdjen unb Diel ©eeluft b'rin!
angenommen.

Verschiedenen: Slitonljtncë toirb ntdjt

Gd Hôtel-Pension, Bellevue au lac, Zur ici
Das ganze Jahr offen,

Feine Küche, guter Zeller, freund- Arrangementliehe Bedienung. bei längerem Aufenthalt.
81 Den Herren Geschäftsleuten bedeutende Preisermässigung. |g

Grosse Preisermässigung
Hyatt's Kragen nnd Mancnetten

von wasserdichter Leinwand
sind jetzt die billigsten, elegantesten

und bequemsten.
Alle Wäschekosten erspart.

Preis - Courant gratis und franko.
Fabrik-Dépôt :

H. Specker in Zürich,
90 - Bahnhofstrasse - 90

sc Wiederverkäufer allerorts gesucht.

F. A; POHL, Proprietfee.

Münchner Löwenbräu.
'Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stotf in stets kräftiger, bester

Qualität liefert 'nebst feinstem" '

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden
und Flaschen ab- Eiskeller dïe Generalagentur v

R. Düttweiler & Cie.,
Eisgasse - Aussersihl - Eisgasse.

NB. Hestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an
liefern wir franko in's Haus. Xeleplion. (Bl. 25)

Kl EN AST & Co.
C. A. Bauer's Nachfolger.

Eisapparate - Fabrik und Eis - Handlung
AussersiM-Zürich. (B1. 25)

Diplom Landes-Ausstellung Zürich 1883.
Médaillon : PARIS 1867, ZÜRICH 1868, PARIS 1878'

Die ameiäkariische
Schreibmaschine.

Scïrilt eïeaso leserlicn. wie Bnctiärucü.

Handhabung höchst einfach.

Doppelte Schnelligkeit der Feder.

Ueber SQfiO im Gebrauch.
(Broschüren in Jeder BMlMliuig.)

General - Agent : (M299Z)
A. J, Maas, Cham (Ktn. Zug).

Uus der Zwangsarbeitsanstalt-
Verwalter (zu einem Eingewiesenen, der trotz mehrtägigen Arrestes sich

weigert, die Arbeit aufzunehmen): Wie können sie sich unterstehen, in so

beharrlicher Weise die Arbeit zu verweigern?"
Detinirter : Wenn ich hätte arbeiten wollen, wäre ich nicht Hieher

gekommen."

Jnstruktor I. Klasse: Was erhält der deutsche Soldat alle vierzehn
Tage?"

Soldat: Seinen Sold!
Jnstraktor: Und der Schweizersoldat?"

Eoldat: Ein abgeändertes Uniformstück!

A
Q-s Kharakteristisch. -^5?

Tas ist aber eigentlich en grüslichi Sach, das Wasser.
B. : Ja, 's Für, das ist aber no öppis anders.

A.: So weißt du denn nit, was Waffer ist?
B. : Oho, da müßli denn nit en Milch Händler sr>!

Eine untröstliche Wittwe heirathete wieder, noch vor das Trauerjahr
abgelaufen war. Fast zu selber Zeit wurde der Grabstein für den

unvergeßlichen Seligen" fertig. Nun hatte der Bildhauer aber etwas ungeschickt

gearbeitet. Man las daher anstatt Zur Erinnerung an meinen l. Mann",
an meinen I. Mann".

---- Protest.
A.: Du bist ein dummer Kerl!
B.: Du lügst, i ba ja 's Patent.

^ Stimmliches-
Klavierstimmer: Heit der echt au Oeppis z' stimme hie?
Mntter: Bethli! reich gschwind 's Wäschbassin überobe, es ist mer

vorgester gspalte und het jetzt ganz de Ton verlöre.

Ländlich, sittlich.
Magd : Nu Chinder, dir müßt usstah.

Kinder: O, mir möge nit, es ist ja no viel z'früh.
Magd: Jä wohl, d'Mutter hets g'seit, si muß de 's Lintuch bruche

für d'Habchüchli drus z'lege.

Uerndütsch. --^
Si sy's is sys isigs Gartähüüsli gä suechä g'gangä.

Briefkasten der Redaktion. ^>
lVI. i. k. Da man zur Stunde noch

sehr darüber im Zweifel sein kann, wie die
Sache entschieden wird, abstrahiren wir von
derartigen Illustrationen, weil sie als
Beeinflussung ausgelegt würden. Wssssrck.
Ihr Kanton hat sich allerdings in dem
fragl. Berichte eine starke Prise geholt, allein
auch das Witzemachen vermöchte nicht zu
helfen. rl. IVI. Nicht ganz im Ton unsers
Blattes. ^obs. Dank und Gruß. Etwas
bedeutungsvoller, wenn wir bitten dürfen.
L. ^. Ja, aber es bedarf noch vieler
Anstrengung. f. i. Helfen, nein! Wer
hat den Verein mehr im Stiche gelassen, als
Ihr Tgvl.". Daß das Liedcheu nachgebetet
wird, darauf können Sie sich verlassen, aber
Sie müssen auch warten, bis der Krug voll
ist. L. i. vol. Mit Dank erhalten uud
besorgt. >!. IU. i. IVI. Nur Muth, der
Letzte hat noch nicht geschossen. Orion.

Die Luft etwas reiuer, abcr noch immer stark zu Gewittern geneigt. Gruß.
KI. i. VVisn, Wie Sie sehen, verwendet. Im klebrigen würden wir keinenfalls
sagen dürfen: Gott, ich danke Dir, daß ich nicht so bin wie zc. LI. i. Li>.
Ja, es ist eine Schwäche, daß wir immer von der sauren Gurke reden, die wir
kaum dem Namen nach kennen. Dennoch halten wir Ihre Aeqüivalentc noch
nicht sür dringlich. Wenn's geht wie diesen Sommer, wandert die Gurke zu den
überwundenen Standpunkten. Stuck, i. S. Nein, bei uns war die Presse
am Hochschuljubiläum wenigstens bis zu gewissem Grade koulant berücksichtigt.

k». XI. i. Sollte die Betreffende wirklich in Lithurgie versunken sein?
Da befand sie sich wahrscheinlich in der bekannten delirirenden Versammlung.
Bitte darüber zu deliberiren. ^It. frck. i. Was»,. Her mit dem Uebcr-
seeischen und viel Seeluft d'rin!
angenommen.

Vvrsvnleckvllsn : Anonymes wird nicht

Hàrs1-?SN2Ì0N Ssllsvus KU lac, MM
Das àlrr okksrr.

?sine Moire, guter üsUsr, treunck- às.rr^srusntlions Leckienung, dei làAsrsur àtsrâs.1t.
M l)en llerren tiescbàktsleuten beckeutencke pràernàsiZuoz. K

Zsuîl'o^MM ààà
von vasserckiokter lêllvvallck

sinck jet-t ckie billigten, vìexautestvn
uuck bequemsten.

H>I1ê ^àkskostsii srsxà
?re!s - Lourànt grstis uncl franko.

r -> I>I ii^<-I)« ziOl :

so - Lalrrrrroksir-âsss ' so

.1'. ^. ?<?lll., l'i-0j.t^taii>.

l>ivscr vai'xügliebe, reine unck gesuncke Ltotk ko stets Irräktiger, bester
Qualität tieloit 'nebst keinstem' '

ka86l-8tl'a88t)Ul'g6l' ^xpo>"t- unc! l.agei'kiel'
voll bekannt' ^ lla>t!>!ìrlc<>iì. in ganzen >VageolMlu«ASn, sill^slnell Llsbillcksn
unck b'iasclu n a.b Eiskeller à Keoeralagentur '

LÌ8A3.886 - ^,U88vrîSià1 - Ll8Fg.88S.

NL- liestellullgeo kür ^ürieb uock llmZebullZ von 12 b'lasobsu an
liekern vir kranko in's rla-us. , 1'«1«x»Iic»i». <g>. zz>

Rêàillvii: ^KI!j l8«7. 1868. ?M 1878^

Dis Ârrrsi'iI<îAriisàs

Stîilkm tîlItîM liiSSllilîli vie MMM.
Il!mà»l)unz ti!!cti8t eink-rcti.

voxpvits 8càcIlÌAitvit «ter kotier.

(LlllsMM III ssà NàllMlie.)
Ksueral - ^.Zsllt : (uzgg il>

^. ^, Zlààs, Lkam (Uta. ^uz).
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